
 

 

� 

 
 
Ihr Zeichen Ihre Nachricht vom  Unser Zeichen  Datum 
            II/--/Mül      11.02.2014      

 
5. Hundeverbotsschilder Wieseckaue; 
 Antrag des Ortsvorstehers vom 02.12.2013; OBR/1889/2013 
 
Niederschrift der 18. Sitzung 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
in Ihrer Sitzung am 12.12.2013 wurde folgender Antrag beschlossen: 
 
"Der Magistrat der Universitätsstadt Gießen wird gebeten, die Hundeverbotsschilder in der 
Wieseckaue so herzurichten, dass sie einen eindeutigen Hinweis darauf geben, dass es sich bei 
dem Gebiet um ein Brut- und Schutzgebiet handelt." 
  
Antwort: 
 
Der Antrag des Ortsbeirates Wieseck wird ausdrücklich unterstützt. 
 
Begründung: 
Die Wieseckaue wird von vielen Bürgern in der Freizeit aufgesucht, darunter sind auch 
zahlreiche Spaziergänger, die abseits der Wege ihre Hunde frei über die landwirtschaftlich 
genutzten Wiesen laufen lassen. Nicht nur, dass Schnittgut durch Hundekot verunreinigt wird, es 
entsteht auch großer Schaden durch dieses Verhalten insbesondere während der Vogelbrutzeit, 
da störungsempfindliche Bodenbrüter nach Aufscheuchen durch Hunde ihr Nest verlassen und 
die Brut dann oftmals verloren ist. Leider führen öffentliche Bitten über die lokale Presse, die 
Wiesen nicht zu betreten, zu keiner signifikanten Verhaltensänderung dieser Hundebesitzer. 
 
Daher plant die für das FFH- und Vogelschutzgebiet "Wieseckaue östlich Gießen" zuständige 
Obere Naturschutzbehörde in Zusammenarbeit mit der Unteren Naturschutzbehörde in 
Zusammenarbeit mit der Unteren Naturschutzbehörde der Stadt Gießen, dem Amt für den 
ländlichen Raum sowie dem in der Wieseckaue zuständigen Ortslandwirt und den 
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Jagdgenossen nunmehr an  zahlreichen Stellen Hinweisschilder aufzustellen. Die Hundebesitzer 
werden insbesondere während der Vogelbrutzeit aufgefordert, die Hunde anzuleinen und auf 
den Wegen zu bleiben. Diese Aktion wird Mitte März 2014 stattfinden. Zu diesem Termin wird 
auch der Ortsbeirat Wieseck und die Vogelschutzgruppe Hangelstein eingeladen. 
Unterstützt wird diese Maßnahme durch Kontrollen des Ordnungsamtes und des Amtes für 
Umwelt und Natur. Zudem wird die Untere Naturschutzbehörde in Absprache mit der Oberen 
Naturschutzbehörde einen Flyer herausgeben, der den Hundebesitzern und interessierten 
Bürgern/Verbänden ausgehändigt werden kann. Dieser Flyer weist auch auf die besondere 
Schutzwürdigkeit dieser wertvollen Auenlandschaft hin. 
 
Mit freundlichen Grüßen 

 
Gerda Weigel-Greilich 
Bürgermeisterin 


